
ausgegeben am 26.04.2023, 08:54 Uhr von Studeregger Arnold

Lawinenbericht 26.04.2023 bis 27.04.2023

Lawinenprobleme Gefahrenstufen Exposition

Neuschnee Triebschnee Altschnee Nassschnee Gleitschnee Wechten kein
ausgeprägtes

gering mäßig erheblich groß sehr groß

www.lawinenwarndienst-niederoesterreich.at Lawinenhandy: 0664/8105934

Saisonende! Geringe Lawinengefahr in den Hochlagen!

Ybbstaler Alpen, Rax - Schneeberggebiet, Gippel - Goellergebiet
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Ybbstaler Alpen, Rax - Schneeberggebiet, Gippel -
Goellergebiet

Geringe Lawinengefahr!
Es herrscht geringe Lawinengefahr. Aus noch schneegefüllten, extrem steilen Rinnen und Karen
können spontane, nasse Lockerschneelawinen abrutschen! In Hochlagen oberhalb von 1.800m
können mit dem Neuschnee und der Winddrehung auf Nordwest kleine, frische
Triebschneeansammlungen entstehen. Außerdem sind Skitouren nur mehr eingeschränkt möglich

Schneedeckenaufbau
Die Schneegrenze hat sich verbreitet auf 1500 m zurückgezogen. Außerdem haben sich viele noch
schneegefüllte, steile Hänge der Hochlagen entladen. Die Schneedecke ist noch bis auf die Gipfel
feucht und faul. Mit der Abkühlung gewinnt der Schnee zumindest in Hochlagen wieder etwas an
Festigkeit.

Wetter
Mittwoch: Zunächst halten sich besonders im Bergland des Mostviertels einige Restwolken und
zeitweise schneit es leicht daraus. Tagsüber wechseln aber generell Sonne und Wolken und es ziehen
nur noch ab und zu kurze und unergiebige Schauer durch. Die Schneefallgrenze liegt in der Früh teils
um 900m, tagsüber um 1200m Seehöhe. Der Höhenwind weht lebhaft aus  Nordwest. Die
Temperaturen sind durchwegs winterlich mit maximal 0 Grad  auf 1500m Seehöhe.

Tendenz
Donnerstag: Zunächst halten sich besonders im Bergland des Mostviertels einige Restwolken und
zeitweise schneit es leicht daraus. Tagsüber wechseln aber generell Sonne und Wolken und es ziehen
nur noch ab und zu kurze und unergiebige Schauer durch. Die Schneefallgrenze liegt in der Früh teils
um 900m, tagsüber um 1200m Seehöhe. Der Höhenwind weht lebhaft aus Nordwest. Die
Temperaturen sind durchwegs winterlich mit maximal 0 Grad auf 1500m Seehöhe.


